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Ni e d e r s c h r i f t  
 

der X/5. Sitzung 
 

Haupt- und Finanzausschuss der Stadt Schmallenberg 
 
 
Sitzungstermin: Donnerstag, 24. Juni 2021 
Sitzungsbeginn: 18:00 Uhr 
Sitzungsende: 19:12 Uhr 
Sitzungsort: Kleiner Saal der Stadthalle in Schmallenberg, Paul-Falke-Platz 6 
 
 
Anwesende: 

 
Vorsitzender 

 
Bürgermeister Burkhard König  

 
Ausschussmitglieder 

 
Dietmar Albers ab 18:02 Uhr während TOP 1 ö. T. 
Matthias Albers als Vertreter für Rudolf Ewers 
Hans-Georg Bette  
Markus Bette  
Ulrich Cater  
Dieter Eickelmann  
Marco Guntermann  
Hubertus Heuel  
Katja Lutter  
Jürgen Meyer ab 18:03 Uhr während TOP 1 ö. T. 
Dr. Matthias Schütte  
Daniel Sztul  
Stefan Vollmer  
Stefan Wiese  
Jens Winkelmann  

 
Von der Verwaltung 

 
Technischer Beigeordneter Andreas Dicke  
Stadtverwaltungsrat Andreas Plett  
Stadtamtsrat Holger Entian  

 
Schriftführerin 

 
Stadtamtfrau Anja Lingemann  

 
 
 
Bürgermeister König eröffnet die Sitzung, begrüßt die Anwesenden und stellt fest, dass zur 
Sitzung frist- und formgerecht eingeladen wurde und der Ausschuss beschlussfähig ist. Er 
weist auf die in der Einladung dargestellten Hinweise zu Vorkehrungen und Schutzmaß-
nahmen zur Verhinderung der Verbreitung des Corona-Virus hin. Vor der Sitzung bestand die 
Möglichkeit eines freiwilligen Corona-Selbsttests. 
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Die Tagesordnung ist in der Einladung aufgeführt. 
 
Änderungsanträge zur Tagesordnung liegen nicht vor. 
 
Damit stellt der Haupt- und Finanzausschuss folgende Tagesordnung fest: 
 
A. ÖFFENTLICHER TEIL Vorlage: 

 
1. 

 
Öffentliche Betrauung der Schmallenberger Sauerland Tourismus 
GmbH mit Leistungen der Tourismusförderung: Erhöhung der Aus-
gleichszahlung für das Wirtschaftsjahr 2021 

 
X/240 

 
 2. 

 
Änderung des Flurbereinigungsplans der Flurbereinigung Berg-
hausen II 

 
X/195 

 
3. 

 
ÖPNV - Spätverbindung zu den Bahnhöfen/Projekt LEADER 
- Antrag Ratsfraktion Bündnis 90/Die Grünen 

 
X/219 

 
4. 

 
Kennzeichnung denkmalgeschützter Gebäude im Stadtgebiet  
- Antrag der UWG-Ratsfraktion 

 
X/242 

 
5. 

 
Bericht der Verwaltung 

 
 

 
6. 

 
Verschiedenes 

 
 

 
B. NICHTÖFFENTLICHER TEIL Vorlage: 

 
1. 

 
Besteckfabrik Hesse - Technisches Museum, Fleckenberg;  
Bezuschussung und Zwischenfinanzierung 

 
X/241 

 
2. 

 
Grundstückstausch in den Gemarkungen Fredeburg und 
Schmallenberg 

 
X/238 

 
3. 

 
Veräußerung von Gewerbeflächen im Gewerbepark Hochsauerland 

 
X/232 

 
4. 

 
Veräußerung einer Gewerbefläche im Bereich "Bettenkamp", 
Stadtteil Bad Fredeburg 

 
X/235 

 
5. 

 
Veräußerung eines Gewerbegrundstückes im Gewerbegebiet Lake 
II, Schmallenberg 

 
X/233 

 
6. 

 
Veräußerung von Bauplätzen im Baugebiet "Zum Parmberg" im 
Stadtteil Dorlar 

 
X/229 

 
7. 

 
Veräußerung von Bauplätzen im Baugebiet "Unterm Ebbeloh" im 
Stadtteil Berghausen 

 
X/237 

 
8. 

 
Erweiterung der Bodendeponie "In der Robecke"; 
Abschluss eines Pacht- und Gestattungsvertrages 

 
X/234 

 
9. 

 
Antrag auf Gewährung einer Verrentung gem. § 135 BauGB und § 8a 
KAG NRW 

 
X/210 

 
10. 

 
Unbefristete Niederschlagung einer Insolvenzforderung 

 
X/218 
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11. Bericht der Verwaltung  
 
12. 

 
Verschiedenes 

 
 

 
 
 

A.  ÖFFENTLICHER TEIL 

 

 TOP  1 

 
Öffentliche Betrauung der Schmallenberger Sauerland Tourismus 

GmbH mit Leistungen der Tourismusförderung: Erhöhung der Aus-

gleichszahlung für das Wirtschaftsjahr 2021 X/240 

 
Frau Lutter erklärt sich für befangen und nimmt an der Beratung und Beschlussfassung 
dieses Punktes nicht teil. 
 
Sachverhalt und Begründung sind in der Vorlage dargestellt. 
 
Der Haupt- und Finanzausschuss schlägt der Stadtvertretung einstimmig die folgende 
Beschlussfassung vor: 
 
Die Ausgleichszahlung an die Schmallenberger Sauerland Tourismus GmbH für die Über-
nahme von Aufgaben der Tourismusförderung wird für das Wirtschaftsjahr 2021 einmalig um 
100.000 € erhöht. Den außerplanmäßigen Aufwendungen wird zugestimmt.  
 
 
 

 TOP  2 

 
Änderung des Flurbereinigungsplans der Flurbereinigung Berghausen 

II X/195 

 
Sachverhalt und Begründung sind in der Vorlage dargestellt. 
 
Herr Eickelmann regt an, künftig in den Vorlagen die Ziffer der Wirtschaftswege aus dem 
Wirtschaftswegekonzept mit aufzuführen. 
 
Der Haupt- und Finanzausschuss schlägt der Stadtvertretung einstimmig folgende 
Beschlussfassung vor: 
 
Die Stadtvertretung beschließt, den der Vorlage als Anlage 1 beigefügten Entwurf der Satzung 
über die Änderung des Flurbereinigungsplans der Flurbereinigung Berghausen II (Az.: 21621) 
gem. § 58 Abs. 4 FlurbG als Satzung. 
 
 

 TOP  3 

 
ÖPNV - Spätverbindung zu den Bahnhöfen/Projekt LEADER 

- Antrag Ratsfraktion Bündnis 90/Die Grünen X/219 

 
Sachverhalt und Begründung sind in der Vorlage dargestellt. 
 
Der Haupt- und Finanzausschuss nimmt den Sachstand zum Fraktionsantrag zur Kenntnis. 

 
 

 TOP  4 

 
Kennzeichnung denkmalgeschützter Gebäude im Stadtgebiet  

- Antrag der UWG-Ratsfraktion X/242 

 
Sachverhalt und Begründung sind in der Vorlage dargestellt. 
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Bevor Herr König den Sachverhalt erläutert, begrüßt er zu diesem Punkt im Zuhörerraum 
Herrn Förtsch und Frau Sträter-Müller, die im Rahmen eines Pilotprojekts daran mitgewirkt 
haben, für das Amtsgerichtsgebäude einen QR-Code und die entsprechenden Informationen 
zu erstellen. Herr Förtsch nennt Fundstelle und Zugangsdaten zu der Pilot-Seite. 
 
Herr König weist darauf hin, dass die Mithilfe des Ehrenamtes bei der Umsetzung benötigt 
werde. 
 
Der Haupt- und Finanzausschuss schlägt der Stadtvertretung einstimmig folgende 
Beschlussfassung vor: 
 
Die Stadtvertretung beschließt die Kennzeichnung denkmalgeschützter Gebäude in der Stadt 
Schmallenberg mit einem Denkmalschild und QR-Code für weitere Informationen zum 
Denkmal. Die Umsetzung soll mit ehrenamtlicher Unterstützung erfolgen. Fördermöglich-
keiten sind zu eruieren. 
 
 

 TOP  5 

 
Bericht der Verwaltung 

 

 TOP  5.1 

 
Re-Start Kampagne 

 
Herr Plett informiert über den aktuellen Stand der Umsetzung der Re-Start Kampagne zur 
Unterstützung der von der Corona-Pandemie betroffenen Betriebe und Familien. Stand heute 
haben sich 64 Betriebe zur Teilnahme gemeldet und zwar branchenübergreifend und aus 
vielen Ortsteilen der Stadt Schmallenberg. Geplant sei, am Mittwoch in der nächsten Woche 
die Gutscheine zu versenden. Parallel dazu können sich weiterhin Betriebe anmelden. 
 
 

 TOP  5.2 

 
Abtransport von Schadholz aus den Wäldern in NRW  

- Petition an die Regierung des Landes Nordrhein-Westfalen wegen 

der Bitte um Finanzhilfe für die Wiederinstandsetzung der land- und 

forstwirtschaftlichen Wege 

 
Herr König teilt mit, dass mit Schreiben vom 14.06.2021 eine Antwort von Frau Ministerin 
Ursula Heinen-Esser auf die Petition der Stadt Schmallenberg an die Landesregierung wegen 
der Bitte um Finanzhilfe für die Wiederinstandsetzung der land- und forstwirtschaftlichen 
Wege vorliege. Darin erkenne sie an, dass die Entfernung des angefallenen Kalamitätsholzes 
aus den Beständen zunehmend zu Schäden an der forstwirtschaftlichen Infrastruktur führe. 
Sie teile weiter mit, dass grundsätzlich eine Förderung von Maßnahmen zur Wieder-
herstellung von Forstwirtschaftswegen über die "Richtlinien über die Gewährung von Zu-
wendungen zur Förderung forstlicher Maßnahmen im Privatwald" und den entsprechenden 
Richtlinien für den Körperschaftswald möglich sei; allerdings stehe die Freigabe für den 
Körperschaftswald unter dem Vorbehalt der Freigabe durch das Ministerium für Umwelt, 
Landwirtschaft, Natur- und Verbraucherschutz. Sie habe in Aussicht gestellt, dass in der 
Bedarfssituation die Freigabe komme. Des weiteren habe sie in dem Schreiben auf ein 
weiteres Förderprogramm des Ministeriums für Heimat, Kommunales, Bau und Gleich-
stellung in Höhe von 10 Mio. € zur Kompensation kommunaler Waldschäden und zur 
Wiederherstellung der kommunalen Waldinfrastruktur hingewiesen. Herr König erläutert, dass 
nach ersten Berechnungen des Stadtforstes die Stadt Schmallenberg eine Förderung in Höhe 
von 80.000 bis 90.000 € erwarten könne. 
 
 

 

 

 TOP  5.3 

 
 
 
WaldSkulpturenWeg 
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Mit Blick auf einen gestrigen Zeitungsartikel in der Westfalenpost berichtet Herr König, dass 
nach der vertraglichen Situation vorgesehen sei, dass der WaldSkulpturenWeg in der zweiten 
Phase des Projekts in die Trägerkommunen Schmallenberg und Bad Berleburg übergehe. 
Vor etwa zwei Monaten sei in einem Gespräch mit dem Bürgermeister von Bad Berleburg 
vereinbart worden, dass man sich dem Thema nun stellen wolle. Vor einer mal 
angesprochenen Ergänzung des Weges bedürfen die bestehenden Skulpturen jedoch erst 
der Überarbeitung. Des weiteren sei zunächst vorgesehen, die bei der Wittgensteiner Akade-
mie e. V. liegenden Unterlagen und Verträge mit den Künstlern zu sichten. 
 
 

 TOP  6 

 
Verschiedenes 

 

 TOP  6.1 

 
Neuaufstellung Regionalplan MK-OE-SI 

 
Herr Matthias Albers nimmt Bezug auf den Bericht zur Neuaufstellung des Regionalplans MK-
OE-SI in der Sitzung des Technischen Ausschusses am 22.06.2021 und führt auf, dass es 
dabei auch um die Regelungen zu Windkraftanlagen im Bereich Siegen-Wittgenstein gehe. 
Er erwähnt, dass es wohl Einspruchsmöglichkeiten gebe und fragt nach dem Inhalt der Stel-
lungnahme der Stadt Schmallenberg hierzu. 
 
Herr König teilt mit, dass er heute die Stellungnahme der Stadt Schmallenberg zum Regio-
nalplanentwurf für die Kreise Märkischer Kreis, Olpe und Siegen-Wittgenstein unterzeichnet 
habe und sagt zu, diese dem Protokoll der heutigen Sitzung als Anlage beizufügen. 
 
 

 TOP  6.2 

 
Neues Klimaschutzgesetz des Bundes 

 
Herr Eickelmann führt aus, dass der Bundetag heute das neue Klimaschutzgesetz beschlos-
sen habe. Da von den Regelungen dieses großen Paketes auch die Bürger/innen der Stadt 
Schmallenberg betroffen seien, stelle sich die Frage, wie man diese informativ an die Bevöl-
kerung bringe. Er regt an, hierzu eine Informationsveranstaltung für Bürger/innen durchzu-
führen.  
 
Herr König schlägt zunächst eine Information im Rat oder Ausschuss vor. Danach könne ggf. 
eine öffentliche Bürgerversammlung stattfinden. 
 
 


